
Publ ik- Forum
WEGWEISER FÜR DEN 34. EVANGELISCHEN KIRCHENTAG

Wir können auch anders
Mit diesem Wegweiser lade ich Sie herzlich zum 34. Deutschen 
Evangelischen Kirchentag nach Hamburg ein – und in das Zentrum 
von Publik-Forum während des Kirchentages. »Soviel du 
brauchst« – das Motto trifft den Nerv der Zeit. Selten zuvor führ-
ten uns Krisen so deutlich vor Augen, dass der Drang zum Immer-
Mehr, Immer-Schneller, Immer-Weiter die Menschen eher be-
droht als bereichert. Viele fragen, was sie wirklich brauchen: an 
Freundschaft, an Werten, an Gütern, an geistiger Nahrung, an kul-
tureller Vielfalt. Der Kirchentag hat zu dieser Frage viel zu bieten. 
Einige Veranstaltungen stellen wir im Folgenden vor.

Antworten auf existenzielle Fragen und die Suche nach neuen 
Perspektiven prägen auch die Veranstaltungen von Publik-Forum. 

Als kleine Initiative sind wir frei von den Sachzwängen einer gro-
ßen Institution – und frei von Einflüsterungen der Mächtigen. Wir 
stehen hier – und können auch anders. So reden wir ohne Tabus 
über Religion, über den Zustand der Kirchen oder über das wirk-
liche Erbe Martin Luthers. Und immer geht es um machbare Al-
ternativen zum Bestehenden. Mit Hölderlin sagen wir: Wo aber 
Gefahr ist, wächst das Rettende auch. 

 Gönnen Sie sich in Hamburg einen Besuch bei uns. Ich würde 
mich freuen.

Ihr
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17.30 bis 19.00 Uhr
Friedrich Schorlemmer und Musikkabarett Duo Camillo: 
Luther Reloaded. Was heißt heute Reformation?

In seinem Impulsvortrag stellt der  evangelische Pfarrer und Bürgerrechtler Friedrich 
Schorlemmer seine provoka tiven Vorstellungen einer Reformation von heute vor, die 
weit über die Kirchen hinausreichen müsste. Seinen eigenen Umgang mit dem Thema 
Reformation pflegt das Musik-
kabarett Duo Camillo. Scharf-
züngig, witzig und musika-
lisch erzählen Fabian Vogt, 
evangelischer Pfarrer, und 
Martin Schultheiß, Physiker, 
von Gott und der Welt. Das Pu-
blikum reißen sie einfach mit.
Wo? Patriotische Gesellschaft, 
siehe oben

Gisela Matthiae, Pfarrerin und Clownin
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Do | 2. Mai

11.00 bis 13.00 Uhr
Bibliodrama
Zwischen Menge und Fülle – sammeln 
und empfangen, was wir brauchen. 
 Geplant ist ein Bibliodrama in der großen 
Gruppe. Mit den erfahrenen Bibliodrama-
ExpertInnen Brigitta Heubach-Gundlach, 
Elisabeth Jöde, Ellen Kubitza, Heidemarie 
Langer und Professor Tim Schramm.
Wo? Das Rauhe Haus, Turnhalle,  
Beim Rauhen Haus 21
Wie? Ab Hamburg-Hauptbahnhof mit der 
U2 Richtung »Billstedt/Mümmelmanns-
berg« bis zur Haltestelle »Rauhes Haus«. 
Fahrzeit ab Hauptbahnhof: 7 Minuten

15.00 bis 18.00 Uhr
Mahlzeit – das Essen und das 
Abendmahl in unserer Zeit
Eine Veranstaltung der feministisch-
theologischen Basisfakultät. Impulse von 
Gisela Matthiae, Pfarrerin und Clownin 
(Kabarett), Prof. Eva Barlösius (über die 
Wünsche von Jugendlichen an eine Fami-
lienmahlzeit); Prof. Andrea Bieler, prak -
tische Theologin (über das Abendmahl: 
 Essen, um zu leben). Es folgt ein feministi-
sches Tischgespräch mit den Vortragen-
den und Pfarrerin Eli Wolf zum Thema: 
Satt haben, satt sein.
Wo? Messe Halle B3, Obergeschoss, 
 Messegelände
Wie? Haltestelle Bahnhof Dammtor

10.30 Uhr
Eröffnung: Diese Zeiten  
brauchen ein Programm
Musikalische Einstimmung mit Bernd H. 
Göhrig, Initiative Kirche von unten, und 
Begrüßung durch Wolfgang Kessler, 
Chefredakteur von Publik-Forum

14.00 bis 16.00 Uhr
Eugen Drewermann: 
Liebe, Leid und Tod. Von Güte 
und Unsterblichkeit

»Liebe, Leid und Tod – Daseinsdeutung in 
antiken Mythen« heißt das brandaktuelle 
Buch von Eugen Drewermann. Auch in 
Hamburg führt der Theologe das Publi-
kum mit tiefenpsychologisch geschärf-
tem Blick durch die antiken Mythen. Auf 
diese Weise zeigt er auf, warum sich das 
Leben mit seinen Grundkonstanten von 
Liebe, Leid und Tod mithilfe dieser alten 
Texte besser verstehen lässt. Ein Vortrag 
als Lebenshilfe auf höchstem Niveau.
Wo? Patriotische Gesellschaft, siehe oben

vormittags
10.30 Uhr 
»Diese Zeiten brauchen ein Programm« 
Musikal. Einstimmung und Begrüßung

11.00 bis 13.00 Uhr 
Forum:  
»Sag, wie hast Du's mit der Religion?«

11.00 bis 13.00 Uhr 
Bibliodrama: »Zwischen Menge  
und Fülle – sammeln und empfangen, 
was wir brauchen«

nachmittags
14.00 bis 16.00 Uhr 
Eugen Drewermann: »Liebe, Leid und 
Tod. Von Güte und Unsterblichkeit«

15.00 bis 18.00 Uhr 
»Mahlzeit – das Essen und  
das Abendmahl in unserer Zeit«

15.00 bis 18.00 Uhr 
Forum: »Energiewende – ein Projekt 
 für alle ... in Deutschland«

17.30 bis 19.00 Uhr 
Friedrich Schorlemmer  
und Duo Camillo: 
»Luther Reloaded. Was heißt  
heute Reformation?«

19.30 bis 22.00 Uhr 
Oper über Bonhoeffer: 
»Vom Ende der Unschuld«

20.00 Uhr 
Konzert mit Red Rooster
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15.00 bis 18.00 Uhr
Forum: Energiewende –  
ein Projekt für alle ...  
in Deutschland
 Diskussion mit Dr. Peter Altmaier (CDU), 
Bundesumweltminister; Klaus Breyer, 
Leiter Institut für Kirche und Gesellschaft; 
Robert Habeck (Bündnis 90/Grüne), 
 Umweltminister von Schleswig-Holstein; 
Prof. Klaus Töpfer, ehem. Bundesumwelt-
minister; Praktiker aus der ganzen Welt.
Wo? Halle B7; Messegelände
Wie? Haltestelle Bahnhof Dammtor

19.30 bis 22.00 Uhr
Oper über Bonhoeffer: 
Vom Ende der Unschuld
Uraufführung eines Auftragswerkes 
des Kirchentages.
Oper in fünf Bildern nach Motiven aus 
 Leben und Denken Dietrich Bonhoeffers
Komponist: Stephan Peiffer 
Regie: Kirsten Harms
Es singen: Julia Henning (Sopran), Naama 
Goldman (Mezzosopran), Schirin Partowi 
(Alt), Ferdinand Bothmer (Tenor), Krzysz-
tof Szumanski (Bariton), Jörn Schümann 
(Bass); Chor: Kantorei und Seniorenkanto-
rei St. Nikolai, Hamburg; Orchester: Ham-
burger Camerata
und The Young ClassX, Hamburg
Karten: Besitzer einer Dauerkarte des 
 Kirchentages erhalten bis zu drei Einlass-
karten für die Oper kostenfrei beim Teil-
nehmerservice auf dem Messegelände.
Wo? Kampnagel, Jarrestr. 20 
Wie? U3 bis Saarlandstraße

20.00 Uhr 
Konzert mit Red Rooster 
Red Rooster – Roter Hahn – heißt der Chor 
der Evangelischen Studierenden-Gemein-
de. Er präsentiert traditionelle und mo-
derne Gospels und Spirituals.
Wo? Eben-Ezer-Kirche, Abendrothsweg 43, 
20251 Hamburg-Eppendorf  
Wie? U3 bis Eppendorfer Baum

Der Ort: Das Haus der  Patriotischen Gesellschaft
An diesem Donnerstag, den 2. Mai, finden die Publik-Forum-Veranstaltungen 
im altehrwürdigen Backstein-Gebäude der Patriotischen Gesellschaft statt.
Wo? Trostbrücke 4-6, 20457 Hamburg. Im Stadtzentrum Hamburg, beim Rathaus
Wie? Die Trostbrücke erreicht man am besten mit der U-Bahn U3, Haltestelle 
Rathaus oder Rödingsmarkt

Veranstaltungen im Publik-Forum-Zentrum

11.00 bis 13.00 Uhr
Forum: Sag, wie hast Du's  
mit der Religion?
 Die Gretchenfrage an Goethes Faust ist 
brand aktuell. Denn: Antireligiöse Aggres-
sionen in der Gesellschaft nehmen zu. 
Auch Christen zweifeln an überlieferten 
Glaubenslehren. Welche Zukunft hat Reli-
gion? Und welche Wege führen zum 
Glauben von morgen? 
Es diskutieren Professor Klaus-Peter 
Jörns, Theologe und Autor des Buches 
»Update für den Glauben«; Professor  
Frido Mann, Lieblingsenkel Thomas 
Manns, Theologe, Psychologe und Autor 
des Buches »Das Versagen der Religion«; 
Dr. Friedrich Schorlemmer, Theologe und 
Bürgerrechtler; Ulrike Trebesius-Bensch, 
Sprech wissenschaftlerin; Freundeskreis 
der ESG; Mechthild Werner, Pfarrerin und 
langjährige Sprecherin des »Wortes zum 
Sonntag«.  
Selbstverständlich sind Fragen des 
 Publikums willkommen.
Moderation: Britta Baas
Am Piano: Bernd H. Göhrig
Wo? Patriotische Gesellschaft, siehe oben
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Ausgewählte Veranstaltungen des Kirchentags: Tipps von Publik-Forum

Publik-Forum ist auf dem Kirchentag 
mit folgenden Ständen vertreten: 
Messe im Markt:
Messe Halle B 1, Stand D 04
Kirchentagsbuchhandlung:
Messe Halle B 6, Stand 18
Auch in den beiden Zentren von Publik-
Forum finden Sie unseren Stand.
Wir freuen uns über Ihren Besuch.

Publik-Forum beim  
Kirchentag in HamburgPubl ik -Forum   WEGWEISER FÜR DEN 34. EVANGELISCHEN KIRCHENTAG><
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Publik-Forum ist auf dem Kirchentag 
mit folgenden Ständen vertreten: 
Messe im Markt:
Messe Halle B 1, Stand D 04
Kirchentagsbuchhandlung:
Messe Halle B 6, Stand 18
Auch in den beiden Zentren von Publik-
Forum finden Sie unseren Stand.
Wir freuen uns über Ihren Besuch.

Publik-Forum beim  
Kirchentag in Hamburg
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Fr | 3. Mai

11.00 bis 13.00 Uhr
Wie viel Spiritualität braucht 
der Mensch? Gibt es eine 
 evangelische Spiritualität?

Evangelische Spiritualität – wie geht das?
Ein Impuls von Rüdiger Maschwitz, 
 Pfarrer i. R. und Kontemplationslehrer.
Dann Talk und Musik mit Alois Glück, 
Präsident des Zentralkomitees der deut-
schen Katholiken (ZdK); Claudia Kiehn, 
Militärpfarrerin; Axel Neudorf, Pfarrer, 
Jugendkirche Wuppertal; Frank Walter 
Stein meier, SPD-Fraktionsvorsitzender 
im Deutschen Bundestag
Wo? Planten un Blomen, Musikpavillon, 
Tiergartenstraße 
Wie? Haltestelle Bahnhof Dammtor

19.00 bis 22.00 Uhr
Das große Wise-Guys-Konzert
In Kooperation mit der Kindernothilfe
Unter dem Motto »Bildung ändert alles« 
lädt die Kindernothilfe zu einem abwechs -
lungsreichen Abend mit Information und 
viel Musik ein! TV-Moderatorin Shary 
Reeves trifft interessante Menschen und 
nimmt die Teilnehmenden mit auf eine 
Reise zu außergewöhnlichen Bildungs-
projekten der Kindernothilfe. Hauptpro-
gramm: Vokalpop für alle – Die Wise Guys
Wo? Bühne im Stadtpark 

15.00 bis 17.00 Uhr
Wolfgang Kessler: 
Nach uns die Sintflut? 
Gelebte Alternativen zu einer 
entfesselten (Welt-)Wirtschaft 

Trotz Krise wird an den Finanzmärkten 
gezockt wie eh und je; endliche Rohstoffe 
werden knapper, die Kluft zwischen Arm 
und Reich wächst – im Süden und im 
Norden. In dieser Lage sind Alternativen 
gefragt. Wolfgang Kessler, Ökonom und 
Chefredakteur von Publik-Forum, zeigt 
Wege zu einem anderen Wirtschafts- und 
Lebensstil auf. Und nicht nur dies: Er 
»reist« in seinem Vortrag zu Modellen, an 
denen im Kleinen praktiziert wird, was 
wir im Großen brauchen.
Wo? Kirche Palmaille, siehe oben

18.00 bis 20.00 Uhr 
Diakonie im neoliberalen Umfeld. 
Dritter Weg oder Tarifvertrag?

In der Diakonie wachsen die Spannun-
gen: Mitarbeiter wehren sich gegen Leih-
arbeit und geringe Löhne. Die diakoni-
schen Unternehmen wiederum sehen 
sich einem brutalen Konkurrenzkampf 
um soziale Dienste ausgesetzt. Wie kann 
der Dienst am Menschen möglichst 
menschlich gestaltet werden? Dazu gibt 
es einen Impulsvortrag von Sigrun Rose, 
Sozialmarkt-Expertin der Diakonie Neu-
Ulm. Anschließend diskutieren Frank 
Bsirske, Bundesvorsitzender von ver.di; 
Oberkirchenrat Johannes Stockmeier, 
Präsident des Diakonischen Werkes der 
EKD; Professor Franz Segbers, Sozialethi-
ker; Wolfgang Werner, Vorsitzender der 
Arbeitsgemeinschaft der Mitarbeiterver-
tretungen in Hamburg, und Sigrun  Rose. 
Moderation: Wolfgang Kessler
Wo? Kirche Palmaille, siehe oben

10.00 Uhr 
Diesseits von Eden: Die Gott-Un-
mittelbarkeit der Tiere

Morgenimpuls: Dr. Rainer Hagencord  
(Institut für Theologische Zoologie)

Publik-Forum DOSSI ER IV April 2013

19.30 bis 22.00 Uhr
Erinnern – Neuengamme:  
Woher kommt die Kraft zu 
 widerstehen?

Lesung von Isabella Vértes Schütter, 
 Intendantin, Hamburg. Es folgen Impuls-
vorträge des Theologen Prof. Helmuth 
Rolfes und des Historikers Prof. Wolfram 
Wette. Es diskutieren: Ernst Grube, NS-
Verfolgter und Antifaschist; Olga Ka-
ratsch, Gründerin der Bürgerkampagne 
Nasch Dom (Unser Haus), Wizebsk/Bela-
rus; Mirjam Ohringer, NS-Verfolgte und 
als Jüdin im Widerstand; Ulrike Poppe, 
DDR-Bürgerrechtlerin, Potsdam
Wo? KZ Gedenkstätte Neuengamme, 
 Ehemaliges Klinkerwerk, Westflügel
Wie? S-Bahnhof Bergedorf (S2/S21), 
 anschließend Bus 227, 327

vormittags
10.00 Uhr 
Morgenimpuls: «Diesseits von Eden:  
Die Gott-Unmittelbarkeit der Tiere«

10.30 bis 13.30 Uhr 
Film und Gespräch:   
»More than Honey – Erst sterben die 
 Bienen, dann die Menschen«

11.00 bis 13.00 Uhr 
Impuls, Talk und Musik:  
»Wie viel Spiritualität braucht der 
Mensch? Gibt es eine  evangelische 
 Spiritualität?«

nachmittags

15.00 bis 17.00 Uhr 
Vortrag: 
»Nach uns die Sintflut? Gelebte 
 Alternativen zu einer entfesselten 
(Welt-)Wirtschaft« 

15.00 bis 18.00 Uhr 
»Dorothee Sölle – wahrnehmen  
und weiterdenken«

18.00 bis 20.00 Uhr 
Impulsvortrag und Diskussion: 
»Diakonie im neoliberalen Umfeld.  
Dritter Weg oder Tarifvertrag?«

19.00 bis 22.00 Uhr 
Das große Wise-Guys-Konzert

19.30 bis 22.00 Uhr 
Lesung und Diskussion: 
»Erinnern – Neuengamme: Woher 
kommt die Kraft zu  widerstehen?«

10.00

10.30

11.00

12.00

13.00

15.00

16.00

16.30

17.00

18.00

19.00

19.30

20.00

21.00

Die Veranstaltungen im Publik-Forum-Zentrum

10.30 bis 13.30 Uhr
Film und Gespräch  
 More than Honey: Erst sterben 
die Bienen, dann die Menschen

Der Ort: Die Evangelische Reformierte Kirche Palmaille in Altona
Die Veranstaltungen am Freitag und Samstag finden in der Evangelischen 
 Reformierten Kirche Palmaille in Altona statt. Sie wird als Kulturkirche genutzt 
und ist ein attraktives Zentrum, das leicht erreichbar ist.
Wo? Palmaille 2-6, 22767 Hamburg
Wie? Mit den S-Bahnen 1,2,3 bis Haltestelle Königstraße. Die Buslinie 288 hält an 
der Behnstraße direkt vor der Palmaille

 Der Dokumentarfilm »More than Honey« 
des Schweizer Regisseurs Markus Imhoof 
geht dem weltweiten Bienensterben 
nach. Er zeigt auf, dass mehr als ein Drit-
tel unserer Nahrungsmittel ohne das Zu-
tun (Bestäubung) der Bienen nicht gedei-
hen würde. Wenn die Bienen aussterben, 
stirbt der Mensch vier Jahre später aus, 
soll Albert Einstein gesagt haben.
Im Anschluss an diesen dramatischen 
Film diskutieren Rainer Hagencord und 
Magnus Wessel (BUND) über Umwelt, 
Mensch und Ethik.
Moderation: Barbara Tambour
Wo? Kirche Palmaille, siehe oben

Wise Guys
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Ausgewählte Veranstaltungen des Kirchentags: Tipps von Publik-Forum

15.00 bis 18.00 Uhr
Dorothee Sölle – wahrnehmen 
und weiterdenken

Interviews, Statements, Impulse: Die 
theologische Dimension schildern Pastor 
Nils Christiansen und die Publizistin 
Beatrice von Weizsäcker. Die Poetin Sölle 
würdigen die Theologin Lisanne Teu-
chert und Pfarrerin Vera Winkler. Über 
die politische Dimension sprechen Pfarre-
rin Elfriede Begrich und Pastor Alexan-
der Höner. Die Initiative Kirche von un-
ten verleiht danach den Dorothee-Sölle- 
Preis an Jutta Lehnert für ihren Einsatz 
gegen sexualisierte Gewalt in der Kirche. 
Laudatio: Britta Baas, Publik-Forum
Wo? Halle A2, Messegelände
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Publik-Forum ist auf dem Kirchentag 
mit folgenden Ständen vertreten: 
Messe im Markt:
Messe Halle B 1, Stand D 04
Kirchentagsbuchhandlung:
Messe Halle B 6, Stand 18
Auch in den beiden Zentren von Publik-
Forum finden Sie unseren Stand.
Wir freuen uns über Ihren Besuch.

Publik-Forum beim  
Kirchentag in Hamburg

14.00 bis 16.00 Uhr 
 Friedhelm Hengsbach:  
Wider das Diktat der  Beschleunigung oder  
Warum wir eine Zeitrebellion brauchen

Friedhelm Hengsbach zeigt auf, wie die Beschleunigung der 
Finanzmärkte die Arbeitsbedingungen und die Lebenswelt 
der Menschen beherrscht. Für ihn gibt es nur einen Ausweg: 
Widerstand gegen das Regime der Beschleunigung. Modera-
tion: Wolfgang Kessler; Musikal. Rahmen: Red Rooster, der 
Chor der Evangelischen Studierendengemeinde Oldenburg.
Wo? Kirche Palmaille, siehe oben

Maria Jepsen, Bischöfin i.R.
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Fr | 3. JuniSa | 4. Mai

11.00 bis 13.00 Uhr
Sinn und Ohnmacht von 
 Bundeswehreinsätzen

Es diskutieren Volker Beck, Parlamenta -
rischer Geschäftsführer von Bündnis 90/ 
Die Grünen; Renke Brahms, Friedens -
beauftragter der Ev. Kirche in Deutsch-
land (EKD), Bremen; Martin Dutzmann, 
Ev. Militärbischof;   Ruprecht Polenz, MdB-
CDU, Vorsitzender Auswärtiger Ausschuss 
Deutscher Bundestag; Uli Jäger, Direktor 
Berghof Foundation, Direktor Friedens -
pädagogik;    Bascha Mika, ehemalige 
Chefredakteurin der tageszeitung.
Wo? Bühne am Rathausmarkt 
Wie? S-Bahn: S1, S3 bis Jungfernstieg 
U-Bahnen: U3 bis Rathausmarkt, U1, U2 bis 
Jungfernstieg

15.00 bis 18.00 Uhr
 Blogger, Bilder und Parteien:  
Der arabische Frühling heute

 Es erzählen und diskutieren Prof. Najib 
Awad, syrischer Theologe, Hartford, CT/
USA; Nadia Chaabane, Parlamentsabge-
ordnete, Tunis/Tunesien;   Samir Nasr, 
ägyptischer Filmemacher; Irene Nasser, 
palästinensische Medienproduzentin und 
Aktivistin, Jerusalem; Ali Ferzat, syrischer 
Karikaturist aus Kuwait.
  Wo? Uni, Audimax, Von Melle Park 4 
Wie? Haltestelle Bahnhof Dammtor

15.00 bis 18.00 Uhr
Neue Gemeindemodelle: 
  Beispiele und Erfahrungen

 Wie auf einem Marktplatz stellen sich 
zahlreiche Gemeinden und Initiativen 
vor, die mit neuen Elementen arbeiten – 
u. a. die Evangelische Brückengemeinde, 
Heidenheim; die Evangelische Studieren-
dengemeinde, Bielefeld; die Jugend-Kul-
tur-Kirche Sankt Peter in Frankfurt/Main; 
das Projekt Stadtteilmütter und -väter im 
Bremer Westen oder Trauernetz.de aus 
Remscheid.   Es diskutieren  Ulrike Greim, 
Rundfunkbeauftragte der Ev. Kirche in 
Mitteldeutschland, und Prof. Eberhard 
Winkler, Praktischer Theologe.
    Wo?  Dreifaltigkeitskirche in Hamburg-
Hamm, Gemeindehaus, Horner Weg 17
Wie? U2 oder U4 bis Hammer Kirche

16.30 Uhr bis 19.30 Uhr
 Soviel du brauchst:  
Ja zum Alter? Ja zum Alter!

  Gespräche mit Christine Bergmann, 
 Bundesministerin a. D.; Prof. Klaus Dör-
ner, Mediziner und Sozialpsychiater;  
 Maria Jepsen, Bischöfin i. R.; Henning 
Scherf, Schirmherr HelpAge Deutschland;
  Monika Bauer, 30 Jahre Zentrum Älter-
werden.  Schöner altern.
  Wo?  CCH-Kongresszentrum am Messe -
gelände, Saal G, Marseiller Str. 2 
Wie? Haltestelle Bahnhof Dammtor

18.30 bis 21.30 Uhr
Gospelfestival mit Musikern 
aus der ganzen Welt

    Soul, Gospel und Funk – muss man erle-
ben. Nicht einfach Musikrichtungen, son-
dern zeitgemäße Lebenseinstellungen. 
Rhythmen, Melodien und Harmonien aus 
dem Schatz der Vergangenheit und Ge-
genwart drücken aus, was Worte allein 
nicht sagen können. Kraftvoll. Dyna-
misch. Live, direkt und echt.
  Wo?  Bühne am Strandkai 
Wie? An der Haltestelle Baumwall (U3) 
aussteigen und durch die Hafen City zum 
Elbufer gehen (5 bis 10 Minuten)

vormittags
10.00 Uhr 
»Auf(er)stehen zur Hoffnung« 
Morgenimpuls mit Pierre Stutz

10.30 bis 13.00 Uhr
Podiumsdiskussion: »Kleine Schritte, 
große Würfe – wie die Welt verändern?«

11.00 bis 13.00 Uhr
Podiumsdiskussion: »Sinn und Ohn-
macht von Bundeswehreinsätzen«

nachmittags
14.00 bis 16.00 Uhr 
Vortrag und Diskussion:  
Friedhelm Hengsbach, »Wider das  
Diktat der Beschleunigung  
oder: Warum wir eine Zeitrebellion 
brauchen«

15.00 bis 18.00 Uhr 
»Blogger, Bilder und Parteien –  
Der arabische Frühling heute«

15.00 bis 18.00 Uhr 
»Neue Gemeindemodelle:  
Beispiele und Erfahrungen«

16.30 bis 19.30 Uhr 
»So viel du brauchst:  
Ja zum Alter? Ja zum Alter!«

18.30 bis 21.30 Uhr 
Gospelfestival  
mit Musikern aus der ganzen Welt

10.00

10.30

11.00

12.00

13.00

14.00

14.30

15.00

16.00

16.30

17.00

18.30

19.00

20.00

Wir bitten um Ihre Unterstützung:
Diese Veranstaltungen wurden vom Vorstand der Leserinitiative Publik, dem Verlag 
und der Redaktion von Publik-Forum organisiert. Finanziell getragen wird das Publik-
Forum-Zentrum von der Leserinitiative Publik e. V. Diese erhält weder staatliche Zu-
schüsse noch kirchliche Gelder. Nur dank Ihrer Hilfe können wir ein eigenständiges, 
kritisches und unabhängiges Veranstaltungsprogramm bei Kirchen- und Katholikenta-
gen durchführen. Wir freuen uns daher über Ihre steuerabzugsfähige Spende an die Le-
serininitiative Publik e. V.: 
Kontonummer: 3645000 bei der Darlehenskasse Münster (BLZ 400 602 65)
Herzlichen Dank sagt die Leserinitiative Publik e. V., Postfach 2010, 61410 Oberursel;  
Tel. 06171/7003-17; Fax: 06171/7003-43. lip@publik-forum.de; www.publik-forum.de/lip

Die Veranstaltungen im Publik-Forum-Zentrum
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10.00 Uhr 
Auf(er)stehen zur Hoffnung

Morgenimpuls mit Pierre Stutz,  
Autor und spiritueller Begleiter.
Wo? Kirche Palmaille, siehe oben

10.30 bis 13.00 Uhr 
Kleine Schritte, große Würfe – 
wie die Welt verändern?

Reicht es, wenn Millionen Menschen vie-
le kleine Schritte gehen, oder wird die 
Welt nur mit einer anderen Politik, mit ei-
nem anderen Wirtschaftssystem besser? 
Darüber diskutieren Sven Giegold, Mit-
gründer von attac und Europa-Abgeord-
neter von Bündnis 90/ Die Grünen; Tom 
Speck, Geschäftsführer des Fairhandels-
hauses gepa; Sabine Werth, Mitbegründe-
rin der Berliner Tafel;   Christian Felber, 
Gemeinwohl-Ökonom und Mitgründer 
der »demokratischen Bank«.
 Moderation: Barbara Tambour
Wo? Kirche Palmaille, siehe oben

Ausgewählte Veranstaltungen des Kirchentags: Tipps von Publik-Forum

Der Ort: Die Evangelische Reformierte Kirche Palmaille in Altona
Die Veranstaltungen am Freitag und Samstag finden in der Evangelischen 
 Reformierten Kirche Palmaille in Altona statt. Sie wird als Kulturkirche genutzt und ist 
ein attraktives Zentrum, das leicht erreichbar ist.
Wo? Palmaille 2-6, 22767 Hamburg
Wie? Mit den S-Bahnen 1,2,3 bis Haltestelle Königstraße. Die Buslinie 288 hält an der 
Behnstraße direkt vor der Palmaille

Publ ik -Forum   WEGWEISER FÜR DEN 34. EVANGELISCHEN KIRCHENTAG><

http://www.publik-forum.de


»Als wir die EthikBank im Jahr 
2002 gegründet haben, hat uns kaum 
jemand für voll genommen. Nur Pu-
blik-Forum, wir selbst, einige andere 
Menschen und Organisationen 
glaubten damals an uns. Dass die 
EthikBank heute als die Bank mit 
dem größten Vertrauen wahrgenom-
men wird, liegt auch daran, dass uns 
Publik-Forum von Beginn an wohl-
wollend-kritisch begleitet hat. Wir 
fühlten uns ernst genommen in den 
schweren Anfangsjahren. Das hat 
uns gutgetan. Es ist höchste Zeit, Ih-
nen dafür auf das Herzlichste zu 
danken. Wir wünschen Publik-Fo-
rum alles Gute zum 40. Geburtstag.

Sylke Schröder
Chefin der EthikBank

»Publik Forum tut gut. Jedes 
Heft ist eine Fundgrube für Kopf 
und Herz, bringt Spirituelles, Kultu-
relles und Politisches lebendig rü-
ber – und zwar für Menschen, die 
sich ihre Neugier auf Zusammen-
hänge und ihre Lust auf Verände-
rungen erhalten haben und die 
Hoffnung nicht verlieren wollen, 
dass eine andere Welt möglich ist.

Jutta Sundermann
Sprecherin von attac
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»Seit vier Jahrzehnten gelingt es 
Publik-Forum, Stimme derer zu 
sein, die engagiert ihr Christsein le-
ben und mündige Mitglieder ihrer 
Kirche sein wollen. Über all die Jah-
re ist Publik-Forum dem Grün-
dungsimpuls treu geblieben, kri-
tisch zu begleiten, was in Kirche 
und Gesellschaft geschieht. Getra-
gen vom Wunsch nach Gerechtig-
keit und Frieden und nach der Ein-
heit der Christen, macht die 
Zeitschrift dafür Mut und Hoffnung 
zugleich. Unverzichtbar ist sie und 
eine große Bereicherung. 

Katrin Göring-Eckardt
Grünen-Spitzenpolitikerin und 

Präses der EKD-Synode
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Testen Sie uns.

✂Bestellcoupon ausschneiden und senden an:

Publik-Forum  Postfach 2010  61410 Oberursel   
www.publik-forum.de/probelesen

»Wir können die Probleme  
nicht mit den Denkmustern lösen,  
die zu ihnen geführt haben.«  Albert Einstein

Bitte senden Sie mir drei aktuelle Ausgaben 
Publik-Forum kostenlos zum Probelesen.

Bestelle ich nicht innerhalb einer Woche nach Erhalt des dritten Heftes ab, wünsche ich 
Weiterlieferung im Abonnement. Der Abonnementpreis beträgt im Halbjahr 49,80 € 
(Studenten-/Vorzugsabo gegen Nachweis zum Preis von 35,00 €), in der Schweiz inkl. 
Aufbruch 86,00 CHF (ermäßigt 62,00 CHF). Ich kann jederzeit kündigen. 

name, vorname

strasse

plz, ort

telefon, e-mail geburtsdatum

datum, unterschrift 20132202

Tel.: 06171/700314  CH, A: 0049 6171 700314 
Fax: 06171/700346 CH, A: 0049 6171 700346
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